	Ein starker Kindergarten braucht starke Eltern

Machen Sie mit, mischen Sie mit, mischen Sie sich ein.


Liebe Eltern,

die Bedürfnisse Ihrer Kinder und gleichermaßen Ihre sind uns wichtig und Richtschnur unserer Arbeit. Dazu gehört für uns die intensive Zusammenarbeit mit Ihnen.

Aus diesem Grund wollten wir auch in diesem Jahr (April 2022) wieder gern Ihre Meinung zu einigen Themen wissen.

Die Fragen auf den ersten Blättern konnten Sie anonym beantworten. Allerdings konnten wir nur gezielt auf Ihre Wünsche eingehen oder über Ihre Probleme sprechen, wenn wir wussten, mit wem wir über diese Dinge reden müssen.
Hier können Sie die Antworten auf unsere Fragen lesen. Auf einige Dinge sind wie in unserem ersten Elternabend in neuen Kindergartenjahr 2022/2023 eingegangen. Am Ende werden wir einiges noch erläutern.

Die Öffnungszeiten werden wir beibehalten, da der Bedarf für geänderte Öffnungszeiten zu gering ist.
	Ihr Kind in unserer Einrichtung


Was gefällt Ihrem Kind in unserer Einrichtung besonders gut?
- nette offene Erzieherinnen, Turnraum, Teiloffenes Konzept, Entenland, Angebote 
  allgemein, draußen spielen

- das vorgezogene Mittagessen der Rasselbande

- Turnraum, im Garten spielen

- das Klettergerüst

- der Garten und der Turnraum, dass sie immer Freunde treffen

- Fingerspiele im Stuhlkreis, Spielen im Sandkasten und dem neuen Gartenhaus

- Freispielzeit

- draußen spielen, Puzzle machen

- das Spielen mit den anderen Kindern, der große Sandkasten

- der Garten und die Fahrzeuge

- der Außenbereich und das Bastelzimmer

- dass sich viel außen abspielt

- kann ich nicht beurteilen

- der Garten

- seine Freunde

- das Spielhäuschen im Garten – das viele Basteln

- Mini – Gottesdienste, päd. Angebote (Freunde, Streit, Storch), Bilderbuch, Turnraum, 
  Spielhäuschen (das Neue – Smiley)
Was gefällt Ihnen in unserer Einrichtung besonders gut?
- nette, offene Erzieherinnen, Teiloffenes Konzept, Angebote zu unterschiedlichen Themen,  

  Förderprogramme wie Entenland

- Kompetentes und freundliches Personal, gepflegter Kindergarten, immer offenes Ohr für
  Eltern

- der große Garten

- schön gestalteter Außenbereich mit viel Platz zum Spielen

- das Konzept und die viele Zeit an der Luft

- das die Kinder jeden Tag an der frischen Luft spielen können

- das jeder jeden kennt, Teiloffenes Konzept

- ich finde gut am Kindergarten, dass die Erzieherinnen so super auf die Bedürfnisse der 
  einzelnen Kinder eingehen, gut darauf achten und beobachten, wie sie bei Schwierigkeiten 
  Lösungen finden den Kindern helfen.
- freundliche Umgang mit den Kindern

- Offenes Konzept, der Garten

- der Außenbereich

- der enge persönliche Kontakt

- Umgebung, Kinder haben viel Möglichkeiten zum „Spielen“

- wir sind mit allen zufrieden

- der hohe „Draußen“ Anteil, selbst bei schlechtem Wetter, Ausflüge (Wald, Spaziergang, 
  etc.), Angebote von gesundem Essen
- das Schreibtanz- Wuppiprogramm

- das Teiloffene Konzept – Geschwisterkinder sehen sich
Was gefällt Ihrem Kind in unserer Einrichtung nicht?
- zu wenig im Turnraum als Schlawinerkind

- das der Krippenanbau so viel Garten weggenommen hat, hätte man auch hinter dem 
  Kindergarten anbauen können (so wie jetzt)
- kann ich nichts dazu sagen, gibt glaube nichts
- Sauberkeitserziehung

- die Sanduhr
- wenn es sitzen bleiben muss

- das warme Mittagessen

Was gefällt Ihnen in unserer Einrichtung nicht?
- ich finde auch, das die Schlawinerkinder zu wenig im Turnraum sind, sonst alles super

- viele alte Spielgeräte, die manchmal gefährlich werden könnten

- Konzept des Sauberwerdens – Habe da leider keine Vorschläge

- zu wenig Feedback zum eigenen Kind

- mir gefällt alles
Sollten wir Ihrer Meinung nach Ihr Kind stärker fördern?
· Ja; ich finde im Gruppenraum der Schlawiner ist für ältere Kinder nicht so viel förderndes Material, z.B. Puzzle mit mehr Teilen, auch vor dem Teiloffenen Konzept
· Ja, sozialverhalten evtl.
· Ja, mehr Kommunikation mit den anderen Kindern
· Ja, Spielen (Gewinnen und Verlieren)
· Nein, alles sehr gut
	Die pädagogische Arbeit in unserer Einrichtung


Folgende Bildungsangebote sind mir besonders wichtig:
- zusätzliche Angebote (wie solche über Störche, Schmetterlingslarven usw. waren toll),
  Programm wie Entenland, Besprechen und Feiern von Festen im Kalenderjahr

- Entenland, Zahlenland
- ich hätte gern Englisch für Kinder – Smiley
- mir ist die individuelle Förderung sehr wichtig und vor allem sollte es nicht zu viel an Schule 
  erinnern

- Fördern durch verschiedene Angebote, Basteln, Bücherkino, Erlernen der Selbständigkeit

- alle

- Entenland

- Sozialverhalten

- Kreatives (Basteln und Musik), soziales Verhalten miteinander, evangelischer Glauben, 
  altersbezogene Bildung – bin ich sehr zufrieden mit euch

- Vorlesen, Basteln, Vorschulprogramm, Bewegung

- Entenland, Schreibtanz, Wuppi, Gottesdienste/Geschichten über Jesus
Mein Kind interessiert sich am meisten für folgende Angebote:
- Entenland, Mittelzimmer, besondere Themen wie Störche usw.

- Lieder singen, Basteln und Malen

- Entenland

- Treffen mit Freunden, Turnraum, Fahrzeuge, Garten

- Kreative Angebote, Garten, Freispielzeit

- Fingerspiele im Stuhlkreis, bei offenen Spielen – Bauecke in der Strolchengruppe

- Entenland

- etwas bauen/tüfteln

- Singen, Turnen, Malen, Basteln

- Basteln

- Morgenkreis, Gruppenspiele
	Zusammenarbeit mit den Eltern


Wie fühlen sie sich als Eltern in unserer Einrichtung angenommen?
Gut – sehr gut – gut – gut – gut – super – sehr gut –sehr gut – gut – sehr gut – ja – sehr gut – ja – sehr gut – sehr gut - ja
Leitung, wir auch komplettes Personal immer ein offenes Ohr
Hat unser Personal ein offenes Ohr für Ihre Anliegen, wenn nicht, wäre es schön, wenn Sie uns eine Situation schildern können, wo es der Fall war?
Ja, hat es, Danke dafür – Danke für die Unterstützung
Im Grunde ja – Thema Sauberkeitserziehung (Windel weg) sollte überdacht werden.

Ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja - ja
Kurze Gespräche finden immer statt, bei großen Sachen gibt es zeitnah Termine – das ist super

Immer offenes Ohr – immer sehr offenes Ohr
Alles gut
Fühlen Sie sich von unserem Personal verstanden und ernst genommen, wenn nicht, warum?
Ja, fühle ich mich - ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja – ja - ja
Welche Formen der Zusammenarbeit sprechen sie an und sind wichtig für Sie?

Mehrfachnennungen sind möglich. Bitte das dementsprechende ankreuzen.
· Elternabende – 7 Eltern
· Elternbeiratssitzungen – 2 Eltern
· Entwicklungsgespräche – 15 Eltern
· Tür-und Angelgespräche – 15 Eltern
· Vermittlung an andere Beratungsstellen - keine
· Feste Büro- und Sprechzeiten – keine
· Gottesdienste – 3 Eltern
· Hospitation – 1 Eltern 

· Feste und Feiern – 10 Eltern - Welche besonders:
· Alle, die ihr eh feiert

· Sankt Martin

· Jedes Fest ist für unsere Kids etwas Besonderes und immer sehr schön.

· Kindergartenfest, Weihnachtsfeier, Muttertag/Vatertagfeier

· Weihnachten, Jahresabschluss

· Allgemein

· Sommerfest

· Laternenumzug, Weihnachten, zusammen singen

· Gemeinsame Aktionen – 4 Eltern - Welche besonders:
· Wochentreff, zusammen Mittagessen

· Theaterfahrten

· Gartenaktion

· Gemeinsames Aufräumen - Ramadama

· Ausflüge – 7 Eltern - Welche Vorschläge hätten Sie:
· Feuerwehr, Polizei, viell. Rettungswagen anschauen (damit die Angst davor genommen wird) Thema Müll – Deponie

· Bauernhof

· Wildpark Sommerhausen

· Schaukelweg Vestenbergsgereuth

· Erlebnisbauernhof
· Sonstiges:

· Alles im Rahmen des Möglichen

· Imker, Wertstoffhof

	Informationsfluss


Wie beurteilen Sie unsere Informationsmedien?

	Bitte ankreuzen
	sehr gut
	Gut
	befrie-

digend
	aus-
reichend
	Nicht aus-
reichend
	Kenne ich nicht

	Elternbriefe
	  11x
	   4x
	
	     1x
	
	

	Kindergartenzeitung
	   9x
	   5x
	     2x
	
	
	

	Konzeption
	  12x
	   4x
	
	
	
	

	Internet-Seite
	   2x
	   7x
	     2x
	     1x
	      2x
	

	Aushänge und Plakate
	   6x
	   8x
	     2x
	
	
	

	Feste Büro- und Sprechzeiten
	  10x
	   4x
	     2x
	
	
	

	Elternabende
	   7x
	   6x
	     3x
	
	
	

	Entwicklungsgespräche
	  11x
	   4x
	     1x
	
	
	

	Tür- und Angelgespräche
	  12x
	   2x
	     2x
	
	
	

	Informationen per Mail
	  12x
	   2x
	
	     1x
	
	

	Sonstiges
	   2x
	   1x
	
	
	
	


Was würden Sie darüber hinaus für sinnvoll und hilfreich halten?
- ich finde es schade, dass man manchmal tagelang keinen Kontakt zu Erzieherinnen der 
  Schlawiner hat, wenn das Kind in die Frühbetreuung geht und nachmittags abgeholt wird.
- mehr Infos per E-Mail, da in der Hektik des Alltags viel Aushänge übersehen werden 
  können (Die Mail zwecks Läuse und so war super)
- Bei dem Elternabend – Neuzugänge – hätte ich mir mehr Infos zum Tagesablauf der Kinder 
  gewünscht. Anstatt nur über den Vertrag zu sprechen.

- Am Morgen Personal im Gang für Infos oder Gespräche (betrifft Strolche) – ich frage 
  ungern und wer nicht fragt, hört nichts. Früh komme ich nicht an euch ran, mittags wollen 
  die Kinder heim, dann ist auch zu wenig Personal im Garten, um zu quatschen, weil viel los 
  ist.
​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​

Folgende Themen an Elternabenden würden mich interessieren:
- erste sexuelle Erziehung, wie beantworte ich 1. Fragen und wie erkläre ich eigene Intimität 
  bzw. Schamgrenze.

- Förderung – was macht Sinn, was ist zu viel? Nicht dass es in die 1. Klasse geht oder 
  nächstes Jahr im Kindergarten langweilig wird.

- Entenland – was machen die Kinder genau

- Fördermöglichkeiten der Kinder (was ist im Kindergarten möglich – was könnt ihr 
  empfehlen, etc.)

- Vorschulkinder im Container
	Die Atmosphäre in unserer Einrichtung


Spricht Sie die Atmosphäre in unserer Einrichtung an?
· Ja, durch die Kunstwerke der Kinder, vor allem die positive Stimmung der Mitarbeiterinnen
· Ja, man kommt schon am Morgen an und fühlt sich wohl, dadurch gibt man die Kids gerne ab.
· Ja, Sehr farbenfroh und freundlich
· Ja, Offenes Konzept
· Ja, freundliche und offene Art der Erzieherinnen, schön gestaltete Räume
· Ja, durch die „Nähe“ (das persönliche)
· Alle freundlich/nett
· Ja, man hat das Gefühl, alle arbeiten gern zusammen
Welche Verbesserungsvorschläge hätten Sie für unsere Ausstattung (Räume, Außenanlagen, Material)
- alles gut und schön

- Außenanlagen aktuell beschränkt, wegen Baustelle – wird aber besser, Spielsachen sind 
  genügend vorhanden, evtl. ältere Sachen tauschen durch Spenden der Eltern

- alles schon besprochen

- noch mehr diverse Bücher und Materialien
Hier ist noch Platz für Wünsche und Anregungen und was Sie uns schon immer mal sagen wollten:
- ich finde, dass der Außenbereich zu wenig „kontrolliert“ wird, Kinder machen oft Quatsch, 
  klettern zu hoch, „Unfälle“ passieren, Brechen auf Schaukel, reden mit Passanten – 
  Personalmangel außen
- Danke für eure wertvolle Arbeit! Ich finde es toll, was ihr euch für die Kinder einfallen lasst.
- Ich bin zufrieden, jedoch wünsche ich mir manchmal mehr Personal für Gespräche etc. (ich 
  weiß aber auch, dass das nicht leicht umzusetzen ist)

- am Nachmittag das Abholen flexibler gestalten
- da ich den Kindergarten schon selber besucht habe, freue ich mich sehr, dass meine Kinder 
  dort auch spielen, toben und viel lernen können. Beide gehen gerne zu euch, ihr macht das 
  toll, weiter so. Hoffentlich für euch entspannteres Jahr als die vergangenen zwei. Danke 
 euch von Herzen.

- Wir finden die Portfolioordner und Fotos zwischendurch super toll, so bekommt man aus 
  dem Alltag auch etwas mit und die Kinder haben eine tolle Erinnerung. Großes Lob und 
  Danke dafür – Smiley
- ihr macht das alles wirklich großartig

- Teamtage anhängend an die 3 Wochen Sommerferien! Urlaub am Stück, Kinderbetreuung 
  wieder sicherstellen

Hier nun ein Paar Gedanken zur Auswertung unserer Umfrage
Wir freuen uns, dass sich viele Eltern Gedanken gemacht haben und uns ein vorwiegend positives Feedback für unsere Arbeit gegeben haben, dass bestätigt uns in unserer Arbeit mit Ihren Kindern.

Wir haben herausgelesen, dass unser Teiloffenes Konzept bei Ihnen und den Kindern sehr gut ankommt. Die Zimmer sind nach verschiedenen Interessen der Kinder gestaltet, so dass die Kinder während der Freispielzeit alle Spielmaterialien nutzen können. Im Zimmer der Schlawinerkinder gibt es mehr Möglichkeiten für kleinere Kinder, da es wieder das Gruppenzimmer unsere Zweitjüngsten, den 2-3jährigen ist.

Auch unser Turnraum ist bei jedem sehr beliebt. Dieser muss jetzt unter 4 Gruppen aufgeteilt werden. Nicht immer leicht. Deshalb haben wir uns entschlossen, dass die Wirbelwinde und die Strolche während der gesamten Bringzeit (bis 08.30 Uhr) im Turnraum spielen können, wenn sie das möchten. Auch im Freispiel ist es weiterhin möglich, wenn er nicht mit einer Gruppe belegt ist.
Unser großer Garten und dass wir bei jedem Wetter ins Freie gehen, kommt bei Jung und Alt ebenfalls sehr gut an. Auch wir hatten ursprünglich den Plan, unseren Krippenanbau nach hinten zu setzen, was uns aber nicht genehmigt wurde. Jetzt nutzen wir eben den Rest des Gartens, der immer noch sehr groß ist bzw. auch öfters den Spielplatz der Gemeinde.
Flexibler gehen wir jetzt darauf ein, auch unsere unter 3 järigen im großen Garten spielen zu lassen. Wichtige Voraussetzungen dafür sind allerdings, dass genügend Personal im Außenbereich ist, so dass gezielter auf diese Kinder geschaut werden kann. Ein weiteres Kriterium ist der Entwicklungsstand des Kindes, kennt es es die Regeln im großen Garten schon gut und wie hält es Regeln allgemein ein.

Ein Anliegen von Ihnen war die Teamtage an die Ferien anzuhängen. Dies ist leider nicht möglich, da einige Kollegen in dieser Woche noch Urlaub haben. Außerdem nutzen wir die Woche, um zusammen mit den Kindern das Kindergartenjahr abzuschließen und das neue Kindergartenjahr mit Gruppenwechsel, neue Kinder gut vorzubereiten, um mit neuer Kraft ins neue Kindergartenjahr mit den neuen Kindern zu starten. 
Der neue Dienstplan konnte für das jetzige Kindergartenjahr so geschrieben werden, dass entweder im Frühdienst oder zu den unterschiedlichen Abholzeiten mindestens 1 x in der Woche eine Mitarbeiterin für Gespräche zur Verfügung steht.

Ein wichtiger Punkt, der Ihnen am Herzen liegt, ist die „Sauberkeitserziehung“. Wir nennen es auch „Windelfrei“. Wir haben dazu uns mit dem Elternbeirat ausgetauscht und sind dabei ein neues Konzept zu erarbeiten, welches wir in unser Kinderschutzkonzept mit integrieren möchten. Auch unser neues Kinderschutzkonzept ist in Arbeit.

